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AKTUELL
Oktober 2012 



Gemeindeverwaltung Fisibach 

Telefon 043 433 10 80 
Fax 043 433 10 89 
E-Mail gemeinde@fisibach.ch 
Homepage www.fisibach.ch
Postadresse   Dorfstrasse 165 
      5467 Fisibach 

Schalteröffnungszeiten:
Montag 07.00 bis 14.00 Uhr 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Termine ausserhalb dieser Zeiten können 
jederzeit telefonisch vereinbart werden. 
Das Steueramt ist jeden Dienstag besetzt. 

Gemeindekanzlei/Einwohnerkontrolle 
Kaiserstuhl
Telefon 056 265 00 30 
Fax 056 265 00 49 
E-Mail kaiserstuhl@verwaltung2000.ch 
Homepage www.kaiserstuhl.ch
oder www.verwaltung2000.ch
Postadresse      Alte Dorfstr. 1 
     5332 Rekingen 

Schalteröffnungszeiten:
Montag 14.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Freitag 07.00 bis 14.00 Uhr 
Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr 

Finanzverwaltung/Steueramt 
Kaiserstuhl
Telefon Finanzverwaltung 056 249 04 44 
Telefon Steueramt 056 249 05 88 
Fax 056 249 30 05 
E-Mail finanzverwaltung@verwaltung2000.ch

steueramt@verwaltung2000.ch
Homepage www.kaiserstuhl.ch
oder www.verwaltung2000.ch
Postadresse  Dorfstrasse 3, 5334 Böbikon 

Schalteröffnungszeiten:
Montag geschlossen 
Dienstag 08.00 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.00 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr 

Wichtige Rufnummern 

Ärzte
Dr. med. M. Bordas  
Semmelweis  044 858 24 19 
Dr. med. A. Berger 056 241 22 44 
Dr. med. R. Hauswirth 056 247 13 77 

Feuerwehr
Alarmstelle 118 
Vizekommandant David Joho 076 435 14 11 

Polizei
Notruf 117 
Kantonspolizei Zurzach 056 249 17 17 
REPOL Zurzibiet  056 268 68 20 

Sanität/Spitäler
Notruf  144 
Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 
REGA 14 14 
Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 
Kantonsspital Baden 056 486 21 11 
Kreisspital Bülach 044 863 22 11 
Kinderspital Zürich 044 266 71 11 
Notfallpraxis Erwachsene 0844 844 500 
Notfallpraxis Kinder 0844 844 100 

Weitere Rufnummern 

Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland 
in Ehrendingen 056 221 14 42 

Jugend-, Familien- und Eheberatung 
Bezirk Zurzach 056 265 10 70 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach 
in Döttingen 056 245 42 40 

Amtsvormundschaft  
Bezirk Zurzach 056 265 10 77 

Bezirksamt Zurzach 056 269 72 72 

Bezirksgericht Zurzach 056 269 73 01 

Regionales Betreibungsamt Zurzach 
Fax  056 250 65 06 056 269 73 01 

Post
Fax 0844 88 88 88 0848 88 88 88 

Forstbetrieb  
Region Kaiserstuhl 044 858 24 87 

Bauamt Kaiserstuhl 079 625 91 67 

Jagdaufseher Viktor Böhler 079 217 92 63 

Friedensrichter 
Jules Kohler 056 241 24 27 

Kaminfegermeister 
Andreas Gersbach 056 249 30 63 

Kath. Pfarramt 056 243 18 70 

Ref. Pfarrerin  
Carina Meier 032 636 00 18 
 079 573 46 20 

Impressum
Publikationsorgan der Gemeinden Kaiserstuhl und Fisibach 
Herausgeberin:  Gemeindeverwaltung Fisibach 
Erscheinung: auf den 1. des Monats 
Redaktion: Marielle Oswald 
E-Mail: marielle.oswald@fisibach.ch 
Redaktionsschluss: 15. des Monats 
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KAISERSTUHL

Der Gemeindebeitrag Kaiserstuhl wird jeweils vom Gemeindebüro der VW2000 
druckfertig geliefert. 

Projekt Fusion Bevölkerungsschutz Zurzibiet  
Im Januar dieses Jahres hat eine Arbeitsgruppe den Auftrag erhalten, die heute bestehen-
den Bevölkerungsschutzregionen „Studenland“ und „Aare-Rhein“ zu einer neuen Organisa-
tion zusammenzuführen. Unterdessen hat die Arbeitsgruppe das Konzept sowie die not-
wendigen Details erarbeitet. Zur Zeit läuft die Vernehmlassung bei den 25 betroffenen 
Gemeinden im Zurzibiet. Das Projekt soll noch dieses Jahr den Gemeindeversammlungen 
zur Beschlussfassung unterbreitet werden. 

Zurückschneiden von überhängenden Bäumen und Sträuchern 
Überhängende Bäume und Sträucher müssen zurückgeschnitten werden. Alle Anwohner 
von Strassen sind aufgefordert, gemäss § 110 Baugesetz überhängende Äste auf die Höhe 
von mindestens 4.50 m über Strassen und 2.50 m über Gehwegen zurückzuschneiden. 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit muss bei Pflanzungen, Grünhecken usw. an Einmün-
dungen und Strassenabzweigungen die freie Durchsicht in der Höhe zwischen 0.80 m bis 
3.00 m gewährt bleiben. Einzelne, die Sicht nicht hemmende Bäume, Stangen und Masten 
sind innerhalb der Sichtzonen mit einem Abstand von mindestens 2.00 m ab Fahrbahn-
rand zugelassen. 

Jubiläum Städtliladen 
Der von Mena Stuppan geführte Städtliladen kann am 15. Oktober 2012 sein fünfjähriges 
Bestehen feiern. Der Stadtrat Kaiserstuhl bedankt sich an dieser Stelle bei Mena Stuppan 
für die Führung des Städtliladens und wünscht ihr für die Zukunft weiterhin gute Geschäf-
te.

Pro Senectute Herbstsammlung ab 17. September bis 20. Oktober 
Altern in Würde, so heisst das Thema der diesjährigen Herbstsammlung. „Die Würde des 
Menschen ist zu achten und zu schützen“, heisst es in der Schweizerischen Bundesverfas-
sung. Wenn man älter wird, können veränderte Lebensumstände ein selbstbestimmtes 
Leben plötzlich in Frage stellen. Ein Unfall schränkt vielleicht die Mobilität ein, oder ein 
Todesfall führt zu Einsamkeit und finanziellen Engpässen. In solchen Situationen benöti-
gen viele ältere Menschen fremde Hilfe. Darum sind auch im Herbst 2012 wieder die be-
währten Haussammlungen angesagt. Pro Senectute Aargau ist auf finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen, um auch in Zukunft ältere Menschen beraten, begleiten und bedarfsge-
recht unterstützen zu können. So werden in den Gemeinden der Verwaltung 2000 in den 
kommenden Wochen die Sammlerinnen an den Türen um eine Spende für das Alter bitten, 
es sind dies in 

Baldingen Ortsvertreterin Ursula Meyer und Sammlerin Erika Jakob, 
Böbikon Ortsvertreterin Christa Laube,  
Kaiserstuhl Ortsvertreterin Trudi Zimmermann 
Mellikon Ortsvertreterin Bruni Binder und Sammlerin Thekla Bamberger 
Rekingen Ortsvertreterin Heidi Schifferle und Sammlerinnen Rosmarie Achermann, Lina 
Hämmerli und Vreni Frei 
Rümikon Ortsvertreterin Susanne Schumacher 
Wislikofen/Mellstorf Gerhard Laube 

Sie alle freuen sich auf gute Kontakte und danken schon jetzt herzlich für einen wohlwol-
lenden Empfang an der Haustüre. 
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FISIBACH

Kündigung Badi-Betreuerin, Claudia Keiser 

Mit dem diesjährigen Saisonende geht leider auch die Betreuungspflicht von Frau Claudia 
Keiser in der Badi zu Ende. Sie hat die Anstellung gekündigt und möchte somit jemand 
anderem die Chance geben, sich dem Unterhalt der Badi zu widmen. Die Stellenausschrei-
bung wurde bereits Ende August 2012 mit einem Flyer an die Bevölkerung von Fisibach 
und Kaiserstuhl verteilt. Sollten Sie also Interesse an dieser Vakanz haben, melden Sie 
sich bitte bei der Gemeindeverwaltung Fisibach. 

Im Namen des Gemeinderates und den Einwohnerinnen und Einwohnern möchten wir an 
dieser Stelle, Frau Claudia Keiser ganz herzlich für ihre geleistete Arbeit danken. 

Sanierung Schulhaus Chilewis. Farbkonzept 

Der Gemeinderat genehmigt folgendes Farbkonzept: 
- Die heute gelben Aussenwände werden neu weiss 
- Sämtliche übrigen bemalten Aussenstellen werden neu orange 
- Die Fensterrahmen werden nicht gestrichen, sondern in orange belassen. 

Deckensanierung Kirche St. Katharina Kaiserstuhl 

Mit den Schreiben vom 26.4.2012 bittet die Stiftung Kirche St. Katharina Kaiserstuhl die 
Einwohner- und die Ortsbürgergemeinde Fisibach um einen finanziellen Beitrag. Der Ge-
meinderat hat zulasten der Einwohner- und Ortsbürgergemeinde Fisibach einen finanziel-
len Beitrag von je Fr. 1'000.00, total Fr. 2'000.00 für die Deckensanierung der Kirche St. 
Katharina, Kaiserstuhl gesprochen. 

Umsetzungsvarianten der Kantonalisierung der Spitalfinanzierung – Anpassung 

bei der Aufgaben und Lastenverteilung. Vernehmlassung 

Das Departement Volkswirtschaft und Inneres lud die Gemeinden ein, an der Vernehmlas-
sung zu den Umsetzungsvarianten der Kantonalisierung der Spitalfinanzierung teilzuneh-
men. Im Frühjahr 2011 hat der Grosse Rat beschlossen, die Spitalfinanzierung ab dem 
Jahr 2014 vollständig zu kantonalisieren. Die Arbeiten für eine umfassende Überprüfung 
der Aufgaben- und Lastenverteilung sowie des Finanzausgleichs laufen intensiv. Sie kön-
nen aber nicht so rasch abgeschlossen werden, dass die entsprechenden Regelungen be-
reits ab 2014 in Kraft treten könnten. In dieser Situation sieht der Regierungsrat zwei 
Möglichkeiten für die Umsetzung der Kantonalisierung der Spitalfinanzierung. Einerseits 
als Variante A die Verschiebung und Umsetzung bis ca. 2016 oder 2017 im Rahmen des 
Gesamtpakets Aufgabenteilung/Finanzausgleich. Variante B Einführung ab 2014 mit dem 
Kompensationsinstrument „Beteiligung der Gemeinden am Personalaufwand der Volks-
schulen“.

Dem Gemeinderat liegen die Stellungnahme des Planungsverbandes sowie des Verbandes 
der Aargauer Finanzfachleute vor. Der Planungsverband lehnt beide Vorschläge generell 
ab und verweist darauf, dass es sich um eine Aufgabe des Kantons handelt, welche er 
fristgerecht zu übernehmen hat. Der Verband Aargauer Finanzfachleute findet Variante B 
als annehmbar, jedoch sollen als Basiszahlen diejenigen von 2013 verwendet werden. Zu-

dem ist der Verband der Ansicht, dass als Kompensationsinstrument kein neuer Zuschlag 
beim Personalaufwand der Volksschule eingeführt, sondern eine vollständige Kompensati-

on über den Wegfall der NFA-Gefässe beim Personalaufwand der Volksschulen und bei den 

Berufsschulen erfolgen soll. 
Der Gemeinderat schliesst sich der Stellungnahme des Verbandes der Aargauer Finanz-

fachleute an und hat eine analoge Stellungnahme abgegeben. 
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Kapellenverein Fisibach. Antrag Weihnachtsbeleuchtung 

Der Kapellenverein hat sich mit dem Thema Weihnachtsbeleuchtung im Dorf auseinander-
gesetzt und ist zum Schluss gekommen, dass nicht eine herkömmliche Weihnachtsbe-
leuchtung an den Strassen sondern etwas Besonderes im Mittelpunkt sein soll. Der Ge-
meinderat findet den Vorschlag des Kapellenvereins gut und möchte dies unterstützen. 
Geplant ist, dass in Zukunft jedes Jahr eine Tanne aufgestellt und geschmückt werden soll. 
Der Gemeinderat beschliesst, den Antrag des Kapellenvereins für das Aufstellen einer 
Tanne bei der Kapelle während der Advents- und Weihnachtszeit gutzuheissen und ist be-
reit, die Kosten für das Setzen der Hülse und den Tannenbaum zu übernehmen. 

Baubewilligungen/Projektänderungen 

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 
- Forstbetrieb Region Kaiserstuhl, Provisorium Werkhof. Aufstellen eines Bürocon- 

tainers auf dem Areal der ehemaligen Kläranlage, Parzelle 215, Lochmühle 
- Steiner Markus und Rau Petra. Sichtschutzwand Parzelle 139, Sanzenberg 

Es wurde folgende Projektänderung bewilligt: 
- Zimmermann Hans. Einbau von zwei Dachflächenfenstern beim Neubau des Dop-

peleinfamilienhauses, Parzelle Nr. 153, Hasli 

Stiftung von 1113 führt zum 900. Geburtstag von 5 Gemeinden des Studenlands 

Am 27. Dezember 1113 schenkten die Gebrüder Adelberus und Alterus mit dessen Frau 
Mechtild, genannt die Edlen von Waldhausen (Gemeinde Fisibach), die von ihnen gegrün-
dete Zelle „cella“ in Wislikofen dem Kloster St. Blasien im Schwarzwald. Dazu gehörte um-
fangreicher Grundbesitz in den Dörfern Böbikon, Lengnau, Schneisingen, Mettendorf (Un-
terschneisingen), Siglistorf, Mellstorf, Rümikon und Mellikon. Diese Schenkung war Auslö-
ser für die ersturkundliche Erwähnung der Gemeinden Böbikon, Mellikon, Rümikon, 
Schneisingen und Siglistorf, die demzufolge nächstes Jahr ihr 900jähriges Bestehen feiern 
können.  

Roger Berglas, Ressortvorsteher Kultur im Fisibacher Gemeinderat, lud im Dezember 2011 
die beteiligten Gemeinden ein mit der Idee, einen gemeinsamen Jubiläumsanlass auf die 
Beine zu stellen. Dies fand Zustimmung, unter anderem auch deshalb, weil sich die Ge-
meinden Fisibach, Wislikofen und Lengnau mitbeteiligen. Für diese 3 Gemeinden ist es 
zwar nicht ihr Jubiläumsjahr, aber sie sind dennoch mit diesem geschichtlichen Ereignis 
verbunden.  

Es wurde eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen. Geleitet wird sie von Roger Berglas. Wei-
ter sind darin vertreten: Beno Näf vom Gemeinderat Wislikofen, Walter Blum und Alice 
Fischer von der Pfarrei Wislikofen, Karin Haywood und Karl Rüede aus Waldhausen sowie 
Lucia Gillessen als Vertreterin der Historischen Vereinigung des Bezirks Zurzach.  

Geplant ist für den Sonntag, 23. Juni 2013, eine würdige Jubiläumsfeier. Eröffnet wird 
sie mit einem Gottesdienst in der Probsteikirche Wislikofen und einem Apéro. Das weitere 
Fest findet dann in Waldhausen statt. Im Mittelpunkt wird das Setzen eines Gedenksteines 
auf der Burgstelle stehen. 

Die Gemeinderäte haben die Vorschläge der Arbeitsgruppe gutgeheissen, die Finanzierung 
zugesagt und damit grünes Licht gegeben für die Feinplanung des Festanlasses. Ebenso 
wird die Arbeitsgruppe beauftragt, eine Broschüre zu erstellen mit einem geschichtlichen 
Abriss und einer Übersicht über die geplanten Feste, Anlässe und Projekte zum 900. Ge-
burtstag der jubilierenden Gemeinden. Diese Broschüre wird voraussichtlich Anfang des 
Jahres 2013 durch die Gemeinden verteilt. 
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EINWOHNERKONTROLLE 

Wir begrüssen 
• Drews Melanie und Rechtenbach Sven, Belchenstrasse 155 
• Hess Melanie, Bleicheweg 114 

Wir verabschieden 
• Sutter Cyrill 
• Maurer Sandra 

Geburt
Der Gemeinderat gratuliert Herr und Frau Alexander und Irene Ritter, Dorfstrasse 255, zur 
Geburt ihrer Tochter Lorena.

Vermählungen 
Herr Rolf Deubelbeiss und Frau Denise Cornelia Deubelbeiss

Herr Marcel Baldinger und Frau Erika Bianca Baldinger

Der Gemeinderat gratuliert den frisch vermählten Ehepaaren und wünscht ihnen für die 
Zukunft alles Gute. 

Herzlicher Empfang für 400. Einwohnerin
der Gemeinde Fisibach 

Es hat 21 Jahre gedauert, bis erneut die magische Einwohnerzahl 400 überschritten wor-
den ist. Im August 1991 hatte Fisibach schon einmal 400 Einwohner, doch dann gab es 
Wegzüge und die Einwohnerzahl sank. Im Juli 2012 war es dann wieder soweit. Es wurde 
aber bewusst zugewartet um die 400er Grenze auf sicher zu haben, bevor man dies mit 
einem herzlichen Empfang veröffentlichen wollte. 

Namens des Gemeinderates und der Bevölkerung hiess der Gemeindeammann Marcel Bal-
dinger Joanna Tutak mit Sohn Victor als 400. Einwohnerin offiziell willkommen. Er über-
reichte ihr einen grossen Blumenstrauss sowie die Fisibacher Dorfchronik. Herr Rifat 
Gabdrakhmanov, der Ehemann von Frau Tutak und Vater von Victor, durften wir bereits 
im Februar 2012 als neuen Einwohner begrüssen. 

Derzeit zählt die Gemeinde 410 Einwohner und weitere dürften folgen, sind doch die letz-
ten zwei von zehn neuen Einfamilienhäusern in Bau. Zudem läuft das Bauverfahren für 
fünf weitere Doppeleinfamilienhäuser, womit 20 oder mehr Neuzuzüger zu erwarten sind. 
Es gibt freie Baulandparzellen, womit das Wachstumspotenzial der Gemeinde weiterhin 
gesichert ist. 
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Bericht Seniorenausflug 2012 

Der Seniorenausflug führte dieses Jahr an den Zugersee. Kurz nach 10 Uhr ging die Reise 
mit Rolf und dem Köchli – Car los. Die Fahrt nach Zug verlief aufgrund Rolfs Geschichten 
und Erlebnisse sehr kurzweilig. Während des Mittagessens auf dem See schien zeitweilig 
die Sonne und man konnte das Panorama geniessen. Die Stunde zur freien Verfügung be-
nutzen viele um am malerischen Ufer des Zugersees zu flanieren. Nach der Rückfahrt über 
den Raten und den Damm bei Rapperswil genossen die Senioren einen feinen Znacht im 
Bären in Fisibach und liessen den Abend in Erzählungen von früher ausklingen.

Herzlichen Glückwunsch! 

Am Samstag 15. September 2012 gaben sich Gemeindeammann Marcel Baldinger und 
seine Lebensgefährtin Erika das JA-Wort in einer wunderschönen Ambience zuhause auf 
dem Bauernhof. Dem glücklichen Paar wünschen wir alles Gute für die gemeinsame Zu-
kunft! 
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      Gemeinde Fisibach 

Für unser Gemeindehaus suchen wir per 1. Januar 2013 

einen Abwart / eine Abwartin 
(Jobsharing / Innen- und Aussenbereich möglich) 

Aufgabenbereich: 
• Reinigung Gebäude innen (exkl. Gemeindekanzlei) 
• Umgebungsarbeiten inkl. Winterdienst  

(Rasen mähen, Hecken schneiden etc.) 
• Kleinere Reparaturarbeiten 

Profil:
• Handwerklich begabte Person 
• Pflichtbewusst, korrekt, zuverlässig 
• Flexibel verfügbar 

Aufwand:
• Durchschnittlich ca. 4 Std. pro Woche 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die zuständige Gemeinderätin Claudia Keiser unter 
Tel. 079 730 36 76. Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens  
21. Oktober 2012 an die Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 165, 5467 Fisibach 

Raclette - Essen 

Samstag, 3. November 2012 

ab 18.00 Uhr 

im Gemeindesaal Weiach 

Verbringen Sie einen gemütlichen Abend mit uns bei einem feinen Raclette. Auch heisse Wienerli 

mit Brot sind im Angebot. 

Unser reichhaltiges Dessertbuffet steht ebenfalls wieder für Sie bereit! 

Die Trachtengruppe Wehntal freut sich auf eine grosse Gästeschar 
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Entsorgungsstelle, Schulhausstrasse, Fisibach 

NEU Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Fisibach

In der „Aktuell“ Ausgabe vom September 2012 wurden Sie über die Anschaffung eines 

Aluminium-Kapsel Sammelbehälters (Nespresso) informiert. Er ist nun eingetroffen und 

steht bei der Entsorgungsstelle an der Schulhausstrasse. 

„Dieser Behälter ist nur für die dafür vorgesehenen Aluminium-Kapseln zu ver-
wenden“. Nutzen Sie dieses Gratis - Angebot ! Der Umwelt und Ihrem Budget 

zuliebe. (weniger Haushaltabfall)

SO NICHT 
(Bilder der Entsorgungsstelle in Fisibach, September 2012)

„Übriger Abfall bitte am rechten Ort entsorgen“. Danke, dass Sie aktiv mit- 
helfen solch eine „Sauerei“ in Zukunft zu verhindern.  

Hinweise auf die Täterschaft melden Sie bitte umgehend der Polizei oder  

der Gemeindeverwaltung Fisibach. 
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G E M E I N D E    F I S I B A C H

Häckseldienst – Herbst 2012 

Wann: Montag, 22. Oktober 2012

Wo: Das Schnittgut muss am Montag, 22. Oktober 2012 um 08.00 Uhr auf
gut befestigtem Boden bereitliegen. Damit die Zufahrt und das Halten für 
den Transporter problemlos gewährleistet ist, muss das Häckselgut unbe-
dingt an einer gut zugänglichen Stelle am Strassenrand oder Hausvor- 
platz deponiert werden. 

Was: Schnittgut von Sträuchern und Bäumen bis maximal 10 cm Durchmesser 
kann verarbeitet werden. 

Kosten: Die ersten 15 Minuten häckseln sind gratis, danach wird nach Aufwand ver-
rechnet. Eine allfällige Gebühr wird von der Finanzverwaltung in Rechnung 
gestellt. Sie müssen keine Gebührenmarke am Häckselgut anbringen. 

Anmeldung: bis spätestens 15. Oktober 2012 mit untenstehendem Talon. 

--- --------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

ANMELDUNG für den Häckseldienst vom 

Montag, 22. Oktober 2012

Name, Vorname:

Strasse, Hausnummer: 

Telefonnummer: Unterschrift: 

Bis spätestens am 15. Oktober 2012 einsenden  
an die Gemeindeverwaltung Fisibach, Dorfstrasse 165, 5467 Fisibach oder per E-Mail 
an gemeinde@fisibach.ch
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Der Gemeinderat freut sich sehr, das Roadmovie-Team in Fisibach zu 
begrüssen. Dank diversen Sponsoren, Unterstützungen und der Defi-
zitgarantie durch die Gemeinde, ist der Eintritt für alle kostenlos. Wir 
freuen uns über eine grosse Besucherzahl aus der Gemeinde und der 
Region.

Gemeinderat Fisibach 

Das mobile Kino zeigt 

<<Der Verdingbub>> 
(Spielfilm von Markus Imboden, Drama, CH 2011, CH-

Dialekt. Gesetzlich vorgeschriebenes Mindestalter:  

12 Jahre) 

Montag, 22. Oktober 2012, 20.00 Uhr

in der Ziegelei Fisibach 

Kinobar ab 19.30 Uhr durch Kapellenverein Fisibach 

(Kollekte)

Den Inhalt des Films und das detaillierte Kinoprogramm von ROADMOVIE ent-

nehmen Sie bitte aus dem mit dem “Aktuell” versandten Flyer. 
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Öffnungszeiten:

      Montag  15.15 – 16.45 
      Mittwoch  19.30 – 20.30 
      Donnerstag 16.00 – 17.30 

Tel. Nr.  044 858 06 62 

Während der Herbstferien ist die Bibliothek am Mittwochabend ge-
öffnet:

Mittwoch, 10. Oktober 2012     19.30 – 20.30 
Mittwoch, 17. Oktober 2012      19.30 – 20.30  

Voranzeige Autorenlesung:

Barbara Weber-Ruppli liest aus Ihrem Buch: 

PapiPapa Zehn Väter erzählen ihre Familiengeschichte
Dienstag, 6. November 2012 um 19.30

Reservieren Sie sich doch schon dieses Datum!

Für unseren Mittagstisch in Kaiserstuhl suchen wir eine motivierte und zu jungen Menschen 

kontaktfreudige Person für die 

Betreuung am Mittagstisch und für die Zubereitung der Mahl-
zeiten.

Jeweils Dienstag und Donnerstag,
ca. 11:15 bis 13:45 Uhr, Stellenantritt ab November 2012 oder nach Vereinbarung. 

Sie bereiten die Mahlzeiten vor und betreuen eine altersgemischte Gruppe von ca. 6  Schü-

lern der 1. bis 5. Klasse während der gesamten Pause von Schulschluss am Vormittag bis 
Schulbeginn am Nachmittag. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung oder Rückfragen an: 

Kreisprimarschule Belchen 
Betriebsleiterin Mittagstisch 

Frau Senta Böhler 
Oberer Berghof 
5465 Mellikon 

Tel. 056 250 52 00 
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Kirchenkalender

Gottesdienste & Termine 

Sonntag 30. September 11.15 Uhr Beginn Konfirmandenlager: 
Treffpunkt Bahnhof Kaiserstuhl
Rückkehr: 3.Oktober, 17.15 Uhr

    

Mittwoch 17. Oktober 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
    

Samstag 27. Oktober 13.30 Uhr KiK-Event mit Andrew Bond in Gränichen. 
Treffpunkt und –zeit wird noch bekannt ge-
geben!

    

Sonntag 28. Oktober 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst im Schulhaus in Fisi-
bach

Dienstag 30. Oktober   9.30 Uhr Frauenfrühstück im Chamäleon Weiach

Ferien Pfarrerin vom 8.-14.Oktober 2012 

Vom 8. bis 14. Oktober 2012 weile ich in den Ferien. In dieser 
Zeit dürfen Sie sich, wenn Sie eine Pfarrperson brauchen, an 
Rainer Gysel, Tel. 044 858 24 49, wenden. Er wird Sie dann 
an einen Pfarrer weiterleiten. 

Ihre Pfarrerin Carina Meier 

Frauenfrühstück „Säen und Ernten“ 

Wir stehen im Herbst. In dieser Jahreszeit wird ge-
erntet, was im Frühling ausgesät wurde. Säen und 
Ernten ist etwas Wichtiges im Jahresverlauf. Des-
halb werden wir uns auch im Frauenfrühstück vom 
30.Oktober mit diesem Thema beschäftigen.
Denn auch in unserem Leben gibt es Säen und Ern-
ten. Wir werden uns bei Kaffee, Tee und einem klei-
nen Zmorge gemeinsam auf die Suche machen nach 
dem, was wir Frauen in unserem Leben schon gesät 
haben und schauen, wo wir bereits ernten konnten.
Ich freue mich auf Ihr Kommen und auf einen regen 
Austausch!



______________________________________________________________________________________________________________________________

Kath. Pfarrei Kaiserstuhl – Fisibach – Weiach 

Kalendarium für Oktober 2012 

Sonntag,  30.09. 10.30  Ökumenischer Erntedankgottesdienst 
        in der Kirche Weiach 
        mit dem ökumenischen Singkreis  
       
Sonntag, 07.10.    kein Gottesdienst in Kaiserstuhl

     09.00  Wort-und Kommunionfeier 
        in der Propsteikirche Wislikofen 

Sonntag, 14.10.    28. Sonntag im Jahreskreis 
     10.30  Wort-und Kommunionfeier 
        in der Kapelle Fisibach 

Samstag,  20.10.            Weltmissionssonntag 
     19.00  Wort-und Kommunionfeier 
        Kapelle Fisibach 

Sonntag,   28.10. 10.30  Familien-Taufgottesdienst
        Kapelle Fisibach 
         
Donnerstag, 01.11. 14.00  Gedenkfeier für die Verstorbenen 
        Friedhof Kaiserstuhl 

MOSTEREI FISIBACH

Ab Mittwoch, 19. September 2012 

ist die Mosterei Fisibach wieder geöffnet.

Anmeldung bei: Trottmeister Beat Zimmermann,
Telefon 044 858 48 40 (zwischen 07.30 und 08.00 Uhr) 

ORTSBÜRGERGEMEINDE FISIBACH 



_______________________________________________________________________________________________________________________________

Wer hat Lust, einen

      S c h n u p p e r k u r s im 

      Eiskunstlauf zu besuchen? 

www.ec-dielsdorf.ch

An alle Kinder in Dielsdorf und Umgebung

Gleich nach den Herbstferien führt der Eislaufclub Dielsdorf ECD auf der Kunsteisbahn der Sportanlage 
Erlen in Dielsdorf seine Schnupperkurse für alle Eislauf begeisterten Kinder ab 4 Jahren durch. In diesen 
Kursen erhalten alle TeilnehmerInnen einen kurzen Einblick in die Technik des Eislaufens.

Der Kurs wird von Esther Brun, dipl. Eislauftrainerin sowie MoniteurInnen des ECD geleitet. 

Wir bitten Sie, Ihr Kind schriftlich anzumelden. Sollte ein angemeldetes Kind an der Teilnahme 
verhindert sein, bitten wir um telefonischen Bericht. Wir bitten Sie, sich aus organisatorischen Gründen 
jeweils 15 Minuten vor Beginn des Kurses in der Eishalle einzufinden. 

Datum der Kurse:   Montag    22. Oktober 2012      16:00-16:40 

     Dienstag   23. Oktober 2012     17:00-17:40 

Unkostenbeitrag:  Fr. 5.-/Kind. Der Eisbahneintritt ist nicht inbegriffen. 

Schlittschuhe:  können an der Kasse beim Eingang gemietet werden.  
Ausrüstung:  Handschuhe und Mütze (obligatorisch), warme und bequeme Kleidung 

Der ECD freut sich, recht viele Eislauf interessierte Mädchen und Knaben in der Eishalle der 
Sportanlage Erlen in Dielsdorf begrüssen zu dürfen. 

Allfällige Fragen bitte an Esther Brun, dipl. Eislauftrainerin, Telefon 044 825 47 80 (ab 10 Uhr.)  
oder 079 209 56 29. Besuchen Sie auch unsere Internetseite www.ec-dielsdorf.ch

Eislaufclub Dielsdorf ECD 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ich melde mich zum Schnupperkurs des Eislaufclub Dielsdorf an: 

 Montag,    22. Oktober 2012        16:00 – 16:40 Eishalle 

 Dienstag,    23. Oktober 2012       17:00 – 17:40 Eishalle 

 Schlittschuhmiete:     Grösse ………… (eine Nummer grösser als normale Schuhe) 

Stufe:    Anfänger        Fortgeschrittene  (bitte Zutreffendes ankreuzen)

Name: .........................................Vorname: .............................Geb.-Datum: ...............................

Adresse: ....................................................................................................................................... 

Telefon/Natel/E-Mail: .................................................................................................................... 

Datum: ......................................    Unterschrift der Eltern: ………………………………………….. 

Einsenden bis spätestens 20. Oktober 2012 an:
Frau Esther Brun, dipl. Eislauftrainerin, Eislaufclub Dielsdorf, Sonnenhalde 7, 8603 Schwerzenbach 



______________________________________________________________________________________________________________________________

Romantik Markt im Grossen Turm 

Samstag-Sonntag 17./18. November 2012 

Schirmherrschaft: 

PRO KAISERSTUHL 

ProKaiserstuhl lädt ein zum ersten Romantikmarkt im Grossen Turm zu 

Kaiserstuhl. Teilnehmen werden Anbieter aus der Region. Der Frauenverein 

wird ein Kerzenziehen veranstalten, und ProKaiserstuhl ist besorgt um die 

Kulinarik sowie die musikalische Untermalung. Gern richten wir diese 

Information an alle Interessierten, die ebenfalls mitmachen möchten. Wir 

suchen noch Anbieter für heimische Erzeugnisse und Kunsthandwerk. Bitte 

kontaktieren Sie bei Interesse ProKaiserstuhl: valentin.egloff@bluewin.ch. Die 

Marktrichtlinien sowie das Konzept werden Ihnen auf Anfrage gern zugestellt. 

Da der Grosse Turm maximal 20 Verkaufsstände zulässt, werden die 

Anmeldungen nach Datum ihres Eingangs behandelt. 

ProKaiserstuhl freut sich auf eine rege Teilnahme von begeisterten Anbietern 

aus der Region. 



______________________________________________________________________________________________________________________________

Schlussturnen in Neerach  
   

(mb) Die Jugendriege Kaiserstuhl konnte mit 15 Mädchen und Knaben am diesjährigen Schlussturnen in 

Neerach teilnehmen. Frühmorgens bei Nebel nahmen wir den Weg nach Neerach in Angriff. Dort 

angekommen suchten wir ein Plätzchen im Schatten. Als wir das gefunden haben, bereiteten wir uns auf 

unser Wettkampfprogramm vor. Dies umfasste für die grösseren Teilnehmer - Kugelstossen, Weitsprung, 

80m Sprint, Hindernislauf und Minitramp. Für die Jüngeren war statt Kugelstossen - 200g oder 80g Ballwurf 

angesagt. Nach dem Ende des Wettkampfes kam das lange Warten auf die Rangverlesung. Und bei dieser 

wurde ganz gespannt gehorcht, auf welchem Rang wir uns befanden. Zuerst wurde Severin Sutter aus 

Kaiserstuhl aufgerufen. Er schaffte es auf Platz 3 bei der Kategorie Jugend B. Weiter haben wir noch 2 

Auszeichnungen gewonnen.  

Hier einen Auszug aus der Rangliste der Jugendriege Kaiserstuhl 

MA  10.  Valeria Vock 

MB 24.  Soraya Gysel 

MC 9.  Elvira Sutter, 53. Romina Täschler 

MD 5. Jael Menzi, 24. Sandrina Täschler 

ME 10.  Nora Sutter, 12. Laura Schneider 

JA 12. Florian Sutter 

JB 3. Severin Sutter, 18. Andy Spuhler, 27. Romano Vock  

JC 15. Timon Menzi, 16. Gian – Andrin Stuppan,  

JD 14. Moritz Böhm,  

Mit diesen guten Resultaten kehrten wir wieder nach Kaiserstuhl zurück und freuen uns bereits heute - auf 

das nächste Turnfest. 



_______________________________________________________________________________________________________________________________

Turnverein Kaiserstuhl 

 5466 Kaiserstuhl 

 www.tvkaiserstuhl.ch

03. November 2011 ab 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

04. November 2011 ab 11.00 bis 15.00 Uhr 

in der MZH Kaiserstuhl 

Es erwartet Sie feine Spaghetti mit 3 verschiedenen Saucen, Salat und Dessert.

Der Erlös geht an unsere Jugendabteilung. 

Gerne nehmen wir Reservationen unter info@tvkaiserstuhl.ch

entgegen

Wir werden vom Rest zum Kreuz unterstützt 

Mehr Infos auf unserer Website www.tvkaiserstuhl.ch 

Auf euren Besuch freut sich der Turnverein Kaiserstuhl 

Sicherheit für Kinder im und am Wasser 

Kurzfilm „Lautloses Ertrinken“auf www.das-wasser-und-ich.ch

Die Schweizerische Lebensrettungs-Gesellschaft SLRG    
möchte mit der Präventionskampagne „Das Wasser und 

ich“ Ertrinkungsunfälle von Kleinkindern verhindern. 

Der SLRG-Kurzfilm „Lautloses Ertrinken“ macht Eltern 

darauf aufmerksam, wie wichtig es ist, Kleinkinder in 

Wassernähe immer im Auge zu behalten. 



 ____________________________________________________________________________________________________________  

Fest- und Veranstaltungskalender 

29. September – 14. Oktober  Herbstferien 

Oktober 2012

07. Vogelzug Naturschutzverein Bachsertal 

09. Monatsübung Samariterverein 
19. Fondue-Plausch Landfrauen Fisibach - Kaiserstuhl 

22. Roadmovie Fisibach 

27. Lotto Veloclub Fisibach 
28. Abendmahlgottesdienst Ref. Kirche 

November 2012 

03./04. Spaghettiplausch Turnverein Kaiserstuhl 
06. Pausenmilch Landfrauen Fisibach - Kaiserstuhl 

08. Blutspenden Bad Zurzach Samariterverein 

10. Absenden SG Kaiserstuhl - Fisibach 
13. Monatsübung Samariterverein 

16. GV Musikgesellschaft Kaiserstuhl 

17. Dachrinnenreinigung Feuerwehr Fisibach – Kaiserstuhl 
18. Gottesdienst Ref. Kirche 

23.-25. Kerzenziehen Gem. Frauenverein Kaiserstuhl 

24. Schlusshock Turnverein Kaiserstuhl 
24. Absenden Pistolenclub Kaiserstuhl 

25. Katharina Tag Pfarrei Kaiserstuhl 

28. Delegiertenversammlung Der Vereine 

29. Papiersammlung Kaiserstuhl 
30. Gemeindeversammlung Fisibach 

30. Ortsbürger- Kaiserstuhl 

und Gemeindeversammlung  

Dezember 2012

02. Oek. Adventsgottesdienst Weiach 

02. Bazar Landfrauen Fisibach - Kaiserstuhl 
05. Adventsfeier Landfrauen Fisibach - Kaiserstuhl /  

  Gem. Frauenverein Kaiserstuhl 

08. Papiersammlung Fisibach 
08. Chlaushock Veloclub Fisibach 

09. offenes Adventsingen Kapellenverein 

11. Monatsübung Samariterverein 
15. Altersweihnacht Samariterverein 

16. Weihnachtsstubete ref. Kirche 

16. Adventliche Agapefeier kath. Kirche 

22. Dez. 2012. – 06. Jan. 2013  Weihnachtsferien 




